
Qualifizierte Hausaufgabenbetreuung: Die Lehrkräfte unterstützen die Kinder bei 
der Erledigung der Hausaufgaben, geben Hilfestellungen und Erklärungen. Sie beachten, 
dass die Hausaufgabenzeit konstruktiv genutzt wird. Eine enge Absprache mit Fach- und 
Klassenlehrer/innen findet statt. 
Chor: Du singst gerne und hast Spaß an Bewegung? Dann bist du hier richtig! Wir treffen 
uns, um gemeinsam Kinderlieder zu singen und uns dazu zu bewegen. Zusammen 
erkunden wir über verschiedene Atem-, Sprach- und Rhythmusspiele die eigene Stimme. 
Ein Auftritt vor Publikum gehört selbstverständlich auch dazu.  
„Computer AG“: In dieser Zeit kannst du Kenntnisse am Laptop erwerben oder 
erweitern, Dokumente erstellen, speichern und ausdrucken und in der Lernwerkstatt oder 
dem Blitzrechenprogramm üben. Es ist eine Zeit, in der allein oder zu zweit, auf jeden Fall 
aber leise zusammengearbeitet wird. 

„Hip Hop Tanzen“: Wir wollen zu poppigen Beats und Musik aus den Charts 
gemeinsam eine Choreographie erarbeiten. Dabei darfst DU eigene Ideen einfließen 
lassen und ich zeige euch verschiedene Tanzschritte. Also zieh dir lockere, sportliche 
Kleidung (Turnschuhe) an. 
„Ohrenspitzer“ Hörclub: Einmal in der Woche wollen wir „ganz Ohr“ sein. Im Hörclub 
stimmen wir uns mit einer Ohrenmassage oder dem Anhören eines Geräuschs ein. Wir 
wollen Zuhör-Spiele spielen, Geschichten lauschen und Worte in vielen Sprachen 
tauschen. Du solltest Lust am genauen Hinhören haben.  
In der „Papier- Werkstatt“ experimentieren und gestalten wir mit Papier…. Wir 
knittern und reißen, rollen und ritzen, schneiden und schlitzen, wickeln und weben, falten 
und kleben. Wir machen weißes Papier bunt und vielleicht entsteht ein kleines Buch. 
Materialkosten: 3 – 5 Euro (je nach Gruppengröße). 
In der „Theater AG“ kannst du in verschiedenste Rollen schlüpfen und deine Fähigkeit 
zur Verwandlung erproben. Durch Wahrnehmungs- und Improvisationsübungen und den 
spielerischen Umgang mit Sprache entwickeln wir gemeinsam kleine Spielszenen. Die 
Gruppe wird entscheiden, ob wir kleine Aufführungen auf die Bühne bringen. 
„Spiele AG“: Es gibt so viele Spielmöglichkeiten draußen und drinnen…Hier 
könnt ihr euch in Gruppen- und Bewegungsspielen mal so richtig austoben, aber auch 
knobeln und entspannen. Spieleexperten aufgepasst: eure persönlichen Lieblingsspiele 
dürft ihr vorstellen und vielleicht erfinden wir sogar neue eigene Spiele!  
„Freies Angebot“: Wenn du dich nicht für ein Angebot entscheiden kannst oder 
möchtest, dann hast du die Möglichkeit, hier teilzunehmen. Es gibt –je nach Wetter und 
Raum- Angebote zum freien Spielen auf dem Schulhof, in der Turnhalle, zum Basteln, 
Malen und Entspannen. 
AG „Denken und Spielen“: Grundlage dieser AG bilden Denkspiele aus unserem 
Mathematikbuch, aber auch andere Strategie-Spiele. Das Angebot reicht von einfachen 
und zu schwierigeren Spielen. Von Spielen, die allein, zu zweit oder zu mehreren gespielt 
werden können. Auf jeden Fall bietet diese AG die Möglichkeit in Ruhe und genüsslich, 
zusammen zu knobeln.  
AG „Kleine Ballspiele“: Hier geht es weniger um Wettkampf und sich selbst oder an 
anderen messen; wir wollen diese Stunde unterhaltsam und bewegt verbringen. Wir 
werden in Ballsportarten wie Basketball, Volleyball, aber auch Feldhockey und Badminton 
hineinschnuppern. Gerne könnt ihr eure Ideen und Vorschläge mit einbringen. Neben dem 
Spaß an der Bewegung solltest du gerne gemeinsam mit anderen aktiv sein. 
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Bad Vilbel, Juni 2015 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Mitglieder der Schulgemeinde, 

nun ist es soweit! Die Stadtschule startet nach den Sommerferien in den 
Ganztag. Zum Schuljahr 2015/16 finden unsere Ganztagsangebote  

 nach –beiliegender- Anmeldung 
 an drei Tagen montags, dienstags und mittwochs 
 verlässlich von 8.00 bis 15.00 Uhr 
 kostenfrei für alle Viertklässler unserer Schule (abgesehen von 

Material) 
statt. 
Während dieser Zeit erhalten unsere Ganztagskinder eine qualifizierte 
Hausaufgabenbetreuung durch Mitglieder unseres Kollegiums. 

An den Unterrichtsvormittag schließt sich ein gemeinsames Mittagessen 
an (separate Anmeldung erforderlich). Dies ist kostenpflichtig und wird 
über unseren Ganztags-Träger, AWO „Soziale Dienste“, organisiert und 
abgerechnet. 

Nach dem Essen besteht für die Ganztagskinder die Möglichkeit, zu 
spielen, zu entspannen oder an einem AG-Angebot teilzunehmen. Die 
Einwahl in eine AG erfolgt verbindlich für ein Halbjahr. 

Sollte Ihr Kind die ausgewählte und von uns bestätigte AG einmal nicht 
besuchen können, so bitten wir um eine schriftliche Entschuldigung. Falls 
es erkrankt ist oder früher nach Hause geht, so bitten wir Sie, die 
Kontaktperson am „Anmeldepunkt“ der AWO zu informieren. 

Während der Schulferien und an unterrichtsfreien Tagen finden keine 
Ganztagsangebote statt. 

Wir hoffen auf einen guten Start und wünschen uns, dass viele Kinder 
von interessanten und unterstützenden Angeboten profitieren. 

 

Weitere Informationen zu unserem Ganztag finden Sie auch auf unserer 
Homepage. 

AGs im 1. Halbjahr 2015/16 
Start Montag, 14. September 2015 

 

M
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Chor 
8.00 – 8.45 Uhr, Musikraum, Haus IV, Leitung: J. Lemmer 
 

„Computer AG“ 
8.00 – 8.45 Uhr, Haus III, Raum 21, Leitung: J. Palme 
 

„Hip Hop Tanzen“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Turnhalle, Leitung: F. Pfeiffer 
 

„Ohrenspitzer Hörclub“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Haus III, Raum 16, Leitung: K. Diedrichs 
 

freies Angebot“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Haus IV Anmeldung, Leitung: N.N. 
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Qualifizierte Hausaufgabenbetreuung 
8.00 – 8.45 Uhr, Raum wird bekanntgegeben, Leitung: NN 
 

AG „Papier“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Werkraum, Haus III, Leitung: F. Nixdorff 
 

„Theater AG“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Musikraum, Haus IV, Leitung: U. Thomas 
 

„Spiele AG“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Haus III, Raum 34, Leitung: N.N. 
 

„freies Angebot“ 
14.15 – 15.00 Uhr, Haus IV Anmeldung, Leitung: N.N. 
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